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Einsatz in Sion
Radfahrer-Detachement am 

Invacare World Team Cup Tennis.Sion 2001

Dank

An den Feldgottesdiensten vom 
1. August wurden folgende Kollek-
ten gesammelt:

Rdf Bat 5, 
Tannenberg
für das Schulheim Kronbühl, Son-
derschulheim und Beschäftigungs-
wohnheime für Menschen mit einer
körperlichen und geistigen Behin-
derung.
Ergebnis: Fr. 250.–

Rdf Bat 6 und 9,
Glarus – Schiess-
anlage Allmeind
für die Kinderkrippe Glarus, die
dringend eine bauliche Sanierung
nötig hat und als private Stiftung
auf Unterstützung angewiesen ist.
Ergebnis: Fr. 1250.45

Ich danke allen Gottesdienstteilneh-
mern für ihren Beitrag – es ist die
nobelste Aufgabe der versammelten
Gemeinde, nach ihren Kräften
denen zu geben, die Hilfe nötig
haben. Herzlichen Dank!

3 Hptm Bliggenstorfer Andreas
Fpr prot Rdf Rgt 6

Handy 079 340 23 85

Hptm Bliggenstorfer Andreas
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Sdt Adrian Fichter, af
Gfr Roland Hartmann, rh
Rdf Stefan Kohler, sk
Kpl Reto Kolb, rk
Info Of, Markus Meier, mm
Hptm Rolf Moser, rm
Bü Ord Ernst Messmer, em 
Oblt Marc Ramel, mr
Kpl Christian Schaller, cs
Maj Axel Zimmermann, az

Satz & Layout Gfr Hartmann Roland, Bat 6

Druck City Druck AG, Zürich

Vom 12. - 19. August 2001 finden in
Sion die 17. Weltmeisterschaften im
Rollstuhl-Tennis statt. An diesem An-
lass nehmen Spitzensportler/-innen
aus mehr als 30 Nationen teil.

Das Rdf Bat 6 unterstützt diesen
Anlass mit 20 AdA’s, 1 Uof und 1 Of.
Unter der Leitung von Hptm Moser
und Kpl Kolb werden die Armeean-
gehörigen die Organisatoren beim
Transport der Behinderten und im
Sanitätsdienst eingesetzt. Die dabei
gemachten Erfahrungen sind für
alle Parteien äusserst positiv. Die
Organisationsleitung bescheinigt
der Truppe einen hervorragenden
Einsatz und ein vorbildliches Auf-
treten. Bereits wurde eine Gruppe
während der Arbeit vom West-
schweizer Fernsehen gefilmt. Die
Arbeit zwischen Armee, Organisa-
tion und den Rollstuhl-Athleten 
erfordert viel Einfühlungsvermögen
und Sozialkompetenz. Daraus re-

sultieren interessante Kontakte, ver-
bunden mit wertvollen menschli-
chen Begegnungen, welche sicher-
lich allen Beteiligten in bester
Erinnerung bleiben werden.

3 rm + rk

Manuela Maleeva-Fragniêre, Jakob Hlasek mit Doppelpartnern


